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Kommunalwahl 2009: Kreisvorstand empfiehlt Norbert Post für Listenplatz eins  

Für den Vorstand des CDU-Kreisverbandes stand in dieser Woche die Vorbereitung der Versammlung auf der Tagesord-
nung, bei der am 13.01.2009 voraussichtlich 154 Delegierte darüber entscheiden werden, wer bei der Kommunalwahl 
2009 für die CDU in den 33 Wahlbezirken der Stadt Mönchengladbach für ein Ratsmandat kandidieren wird und in wel-
cher Reihenfolge die Kandidaten auf der Reserveliste stehen werden. 
Zu den Kandidaturen in den 33 Wahlbezirken nahm der Vorstand die Empfehlungen aus den Mitgliederversammlungen 
der vier CDU-Stadtbezirksverbände zur Kenntnis und stellte fest, dass in drei Wahlbezirken jeweils zwischen zwei Kandi-
daten zu wählen sein wird. 
Für die CDU-Reserveliste empfahl der Vorstand einstimmig, den Oberbürgermeisterkandidaten Norbert auf Platz eins zu 
wählen. Für die weitere Reihenfolge bis Platz zehn lautet die Empfehlung: Rolf Besten, Manuela Luhnen, Frank Boss, Jo-
achim Roeske, Miriam Reinartz, Reiner Brandts, Michael Schroeren, Dieter Breymann, Michael Weigand. 
 
 

Hochschule Niederrhein beim Hochschulpakt II vorrangig berücksichtigen 
 

Der Standort der Hochschule Niederrhein soll bei den Planungen des Hochschulpaktes II vorrangig berücksichtigt wer-
den. Das forderte in Düsseldorf Norbert Post als Sprecher der niederrheinischen Landtagsabgeordneten. Im Ergebnisbe-
richtes der Jury zum Ausbau der Hochschulen würden vor allem die langjährigen Erfahrungen am Niederrhein mit dua-
len Studienangeboten aufgeführt und die Berücksichtigung des Standortes beim Hochschulpakt II ausdrücklich empfoh-
len, so Post. Dazu sollte die Hochschule Niederrhein über weitere Fachbereiche nachdenken. 
"Als niederrheinische Abgeordnete haben wir das klare Ziel, die Standorte Mönchengladbach und Krefeld zu stärken und 
dem Anstieg der Studierendenzahlen auch in unserer Region gerecht zu werden", sagte Norbert Post. 
 
 

Plädoyer für ein Einheits- und Freiheitsdenkmal in Berlin 
 

Im Deutschen Bundestag hat sich der Mönchengladbacher Abgeordnete Dr. Günter für ein Einheits- und Freiheitsdenk-
mal, das an die Wiedervereinigung erinnert, eingesetzt und sich dabei als Berichterstatter der CDU/CSU-Bundestags-
fraktion für den Standort Berlin ausgesprochen.  
„Die Verknüpfung der Einheit mit dem Freiheitsgedanken scheint mir daher genau die richtige Antwort der Demokratie 
auf die Denkmalfrage zu sein“ sagte Krings im Deutschen Bundestag. Berlin sei zudem der richtige Standort für das 
zentrale Einheits- und Freiheitsdenkmal. Auch wenn die Umwälzungen in Leipzig begonnen hätten, sei Berlin doch zu ei-
nem zentralen Gedenkort für Deutschland geworden. Krings: „Warum nicht buchstäblich neben den Schrecken des Nati-
onalsozialismus auch an die positiven Ereignisse in der deutschen Geschichte erinnern? Das ermöglicht ein differenzier-
tes Geschichtsbild, das die schlechten Seiten nicht verschweigt, aber die guten auch nicht unerwähnt lässt.“ 
 
 

CDU-Oberbürgermeisterkandidat Norbert Post . . .  
 

. . . berichtete in der Vorstandssitzung des CDU-Kreisverbandes von einer sehr guten Chance, dass Bundeskanzlerin An-
gela Merkel in der Endphase des Kommunalwahlkampfes 2009 nach Mönchengladbach kommen wird. 
. . . sprach mit Prof. Dr. Anton Rauscher, dem Leiter der Katholischen Sozialwissenschaftlichen Zentralstelle, über die 
Zukunftsperspektiven der Institution und über aktuelle Themen, mit denen sich deren Mitarbeiter derzeit befassen. 
. . . vertritt am Sonntag (14.12.) ab 11 Uhr auf dem Weihnachtsmarkt vor dem ehemaligen Schauspielhaus beim Eis-
stockschießen der Rheinischen Post gemeinsam mit dem Fraktionsvorsitzenden Rolf Besten die CDU-Farben. 
 
 

+++  Termine  +++  Termine +++  Termine +++ 

17.12.2008   14:00 Uhr Rat (Rathaus Rheydt – Ratssaal)  
19.12.2008   18:00 Uhr Mitgliederversammlung Junge Union MG (Franz-Meyers-Haus, Regentenstr. 11)    
Mehr dazu: http://cdu-mg.de/partei/termine/index.html 
 

 
Rückfragen an: aktuell@cdu-mg.de 
Wenn Sie einen neuen Interessenten für diese Information kennen, bitte eMail an: anmeldung@cdu-mg.de  
Wenn Sie diese Information nicht mehr erhalten möchten, bitte eMail an: abmeldung@cdu-mg.de    
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